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Ort Springiersbach (Kloster bei Bengel in der Eifel, NRW)

Name Seichenhaus (Uhrmacher)

Lage Auf dem Gelände des ehemaligen Augustiner-Chorherrenstiftes in 

Springiersbach, abseits des Klosterberings. Nach dem Urkataster von 1829 

überbaute das Gebäude den Springiersbach. (Uhrmacher)

Heute (2019)

Allgemein Das Siechenhaus bestand aus Wohntrakt, Küche, Keller und Scheune. Brunnen. 

(Uhrmacher)

Verwaltung durch das Kloster. (Uhrmacher)

Zw. 1493 u. 1529 Erbauung. (Uhrmacher)

1669 bis 1684 Diverse Rechnungen über Einnahmen. (Uhrmacher)
Zw. 1670 u. 1675 Umfangreiche Renovierungen.(Uhrmacher)

Vor 1789 Das Siechenhaus wird zu einem reinen Ökonomiegebäude umgebaut. 

(Uhrmacher)
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